
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  gaben uns erneut Anlass zu einer Reise in die 

Vergangenheit. Geographisch  nahe gelegen  zum 

Unternehmensstandort , bot uns Schloss Neufahrn in 

Niederbayern die ideale mittelalterliche Kulisse für unser 

gemeinsames Wochenend e und versetzte uns in der Zeit 

mehrere hundert Jahre zurück.  

 

Wie bei Events von CONPLAN üblich, wurde auch 

diesmal vorab keiner der angemeldeten Teilnehmer in 

den Ablauf des Eventwochenendes eingeweiht .  

Umso überraschter waren die Gäste, als uns nach kurzer 

Busreise und ab Ankunft im Schloss die bestehenden 

Regeln  des kommenden  Abendprogramms  eröffnet  

wurden.  

 

ăEs ist erw¿nscht, seinen Nebenmann am Tische mit 

Bruder oder Schwester und dessen Vornamen zu 

betiteln .ò ăVor dem Trinken hat man seinem 

Tischgenossen ein ăauf die Gesundheitò zuzuprostenò.  

Folglich ist es unter Strafe verboten , allein den Becher 

zum Munde zu f¿hrenò. Schnell fanden sich auch die 

einzelnen Charakt ere für ein standesgemäßes Ritterma hl, 

wie die Vertre tung für den Klerus und die ho lden 

Jungfrauen; in Jahren bis max. 65. Auch für die Rollen 

Fahnenträger und Fackelhalter fehlte es nicht an 

kompetenten Helfern.  

   

 

 
Nachdem die versammelte Truppe unter der 

Leitung des Schlossherren den Beweis Ihrer 

Trinkfestigkeit durch einen Freiwill ige n erbracht 

hatte, ein jeder mit Honigwein auf das 

bevorstehende Trinkgelage  eingestimmt wurde, 

konnte es nach der traditionellen Waschung der 

Hände auch schon beginnen.  

 

Hinab ins Kellergewölbe des Schlosses, wo für 

Regelverstöße  bereits mahnend die Sc hand -

geige auf uns wartete, platziert an  festlich 

gedeckten , rustikalen Tischen mit  flackernden 

Kerzen, konnte das mittelalterliche Schauspiel 

seinen Lauf nehmen.  

 

 
 

In ihrer Ansprache ließ die Geschäftsführerin das 30 -jährige Bestehen des Unternehmens n och 

einmal Revue passieren. Das Motto der kommenden zwei Tage wurde preisgegeben und das dazu 

passende Plakat mit den Bildern aller Teilnehmer ins rechte Licht gerückt:  
  

       ăErfolg macht schºn ð CONPLAN 3.0ò 
 

 

30 Jahre CONPLAN 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In große Stoffservietten gehüllt und mit  einem Holzlöffel und Steinkrug 

bewaffnet, stellten wir uns kommenden Herausforderungen, allem 

voran dem 4 -gängigen Rittermahl ð teilweise mit bloßen Händen. So 

wurden Spanferkel, Kartoffel und  Co. nach Rittermanier verkostet.  

 

Als zwei finstere Geselle n  das  Gewölbe betraten, wurde spätestens jetzt allen klar,  

dass den mittelalterlichen Tischregeln genaueste Beachtung geschenkt werden sollte.  

 

Die Strafe folgte auf dem Fuße. Ein Durstiger tanzte aus der Reihe, indem er ohne seine Mitbrüder 

und -schwe stern dem guten Biere aus dem Steinkrug frönte und musste sich dafür mit einem 

Liedchen aus der Schandgeige  

seine eingebüßte  Freiheit 

zurück erkaufen. Ebenso 

erging es zwei un -

vorsichtigen Freiwilligen, 

die gemeinsam dem 

Pranger einen Besuch 

abstatten m ussten. 

Gott sei Dank empfanden  

zwei edle Jungfrauen tiefes 

Mitleid mit den Delin -

quenten und küssten (nicht 

ganz freiwillig) selbige von 

ihrer Schande frei.  

 

  
 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als sich plötzlich eine Wahrsagerin unter die Gäste mischte, die offensichtlich nicht ganz zufällig 

vorbeigekommen war, wurde es zeitweise stiller an den Tischen. Auf der Suche nach der fröhlichen 

Gesellschaft brachte Magd Lena persönliche Kunde für so manchen: Veränderungen stünden ins 

Haus, Entscheidungen, die nicht ausbleiben dürften getroffe n zu werden ð das Schicksal hätte da 

die Hand im Spiel, ließen die Runen sich so manchen Blick in die Zukunft entlocken. Für die  

Fragende der gezogenen Kombination Dagaz, Eihwas und Elhaz brachten die Runen nicht die 

schlechteste Zukunftsprognose, was auf  die nächsten erfolgreichen 30 Unternehmensjahre durch 

die Geschäftsführung hoffen lässt.  

 

 
 

Neben bereits erwähnten Strafen zur Belustigung aller 

anderen heizte ăFurunkulusò  mit instrumentalen Beats 

so richtig ein. Dudelsack und Trommel brachten 

stilechte Klänge in die Tafelrunde und ließen Ritter -

gewölbe und Gäste stimmungsgeladen erbeben.  

 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obwohl  bis in die frühen Morgenstunden gefeiert wurde, brachte der nächste Tag eine Reihe an 

Aktivitäten in der schönen Stadt Regensburg. Dort angekommen stellt e sich bei einer 

Routineüberprüfung durch die Stadtwache heraus, dass wir uns aufgrund fehlender Passierscheine 

zu Unrecht in der Stadt aufhielten. Dem Vorschlag des anfänglich übel gelaunten Wachmanns, 

ăwir m¿ssen uns des Aufenthaltes in der Stadt zu Regensburg erst w¿rdig erweisenò kamen wir mit 

Vergnügen nach.  

 

Als uns auch noch Magd Lena zu Hilfe eilte und sich für uns verbürgte, war die Stadtwache von der 

Integrität der CONPLANER überzeugt und überließ uns der bevorstehenden Challenge. Lena hatte 

uns ja am Vorabend versprochen, wir würden uns wieder sehen.  

  

Auch Sonnengott Apollon schien es übrigens gut mit uns zu meinen. Obwohl bereits Anfang 

Oktober, war unser gesamtes Wochenende mit traumhaftem Wetter gesegnet und der Elan für die 

bevorstehenden Sta dt -Abenteuer daher ungebremst.  

 

 

Dazu wurden die einzelnen Teilnehmer in vier Gruppen aufgeteilt. Sie kämpften im Team um die  

Erlangung des Aufenthaltsrechts und zeitweise um persönliche Siege.  

Baumstammwerfen, Bogenschießen, Knappenschaukel und mittelal terlicher Tanz förderten die 

persönlichen Stärken, viel Beifall und fröhliches Gelächter zu Tage.  

 

Während der eine Baumstämme warf, die sich mehrfach um die eigene Achse drehten, schoss der 

andere seinen Pfeil auf Anhieb ins Schwarze. Die Knappenschaukel definierte nach einer 

durchzechten Nacht die Frage des Gleichgewichts und die Gesetze von Herrn Newton in einem 

völlig neuen Licht.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weil sich ăw¿rdig erweisenò hungrig und durstig macht, kehrten wir nach erfolgreichem Bestehen 

der Prüfungen und nach dem Aushändigen der offiziellen Passierscheine in den malerisch 

gelegenen Biergarten ăAlte Lindeò ein. Der Ausblick auf den Regensburger Dom, Sonne pur und 

eine bayrische Brotzeit brachten uns den verdienten Lohn.  

 

Mit erfrischtem Gemüt kehrten wir 

zurück ins Schloss. Nach einer 

kurzen erholsamen Freistunde,  

die jeder für sich gestaltete, 

wartete schon ein weiteres 

Highlight des Eventwochenendes 

auf uns.  

 

 

 

 

 

Rolf Iven, Weltrekordhalter im ăheiÇe 

Herdplatten laufenò, f¿hrte uns in die 

Magie des Feuerlaufens e in.  

 

Nach einer ausführlichen Erklärung über 

die rituelle Bedeutung des Feuerlaufens 

und  intensivem Gruppen -Coaching 

entfachten wir sprichwörtlich unser 

eigenes  inneres Feuer.  

 

 

 

 

 

 

Da die Götter bekanntlich den Fleiß vor den Preis gesetzt  

haben, bega nnen wir zunächst ganz gruppendynamisch  

mit der Errichtung des ăScheiterhaufensò. 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


